
Boccaccıinl, ‚„„Portraılts of 1ddle Judaısm, 300 BCE-200 ( Amerıcan Academy Of
Religion/Society of Bıblical Literature, Annual Meeting 1991
aCcCo eusner benutzt den Ausdruck ‚„„T1ormative Judaısm““ in selinen zahlreichen Publika-
tionen.
eın, 266
15 Rıvkın, Hıdden Revolution Nashville, Abingdon, 1978M AD RO Buber/Rosenzweig-Übersetzung.
Mıdrash Pesigta Rabbati, Diese Homilie reflektiert Ereignisse AdUus$s dem Jahrhundert

Freikirchenforschung 1997
Daß Kırchengeschichte sıch nıcht 1Ur dıie auffälligen großen Kırchen bemüht,

sondern auch dıie Seıitenlinien und dıe kleinen Kırchen 1Ns Auge faßt, ist eher die
Ausnahme. ben mıiıt diesem Gebiet beschäftigt siıch seIıt ein1gen Jahren der Verein
ZUT Förderung der Erforschung freikirchlicher Geschichte un: Theologie VE{IGT)
Im November 19972 erschien dıie diesjährige Ausgabe der ‚„„Freikırchenforschung‘“‘,
eın Seıiten umfassendes Berichtsheft des der Unıversıität Üünster angesiedelten
ereins. Dieser bietet mıiıt der „Freikirchenforschung‘‘ einen Überblick über den der-
zeitigen Forschungsstand in Deutschland.

Überblicksartikel über die Evangelısch-methodistische Kirche, die Freien EVaAaNSC-
1ıschen Gemeıinden, die Selbständige Evangeliısch-Lutherische Kırche un! die Sie-
benten-ITags-Adventisten ergänzen einen Aufsatz des Ersten Vorsitzenden Professor
Robert Walton: „Freikirchentum un! Purıtaniısmus‘‘. Besondere Bedeutung ırd
die Bıblıographie 1990 und 1991 ZUT Geschichte der Freikirchen gewinnen, die auch
zahlreiche, teıls entlegene Veröffentlichungen Seıtenthemen WI1Ie ‚„‚Fundamentalis-
mus** oder ‚„‚Glaubensmissionen‘‘ biletet.

Der 1989 gegründete Verein, dessen Datzung un! Miıtgliederliste ebentfTalls in dem
Berichtsheft enthalten sınd, hat inzwischen 100 Miıtglıeder. Seine nächste Jahres-
tagung plant der Verein VO N Maı 1993 im sächsischen Herrnhut ZU Thema
‚„„Herrnhuter Piıetismus un: die Freikiırchen“‘‘.

Mitglieder erhalten dıe ‚„„Freikirchenforschung‘‘ regelmäßig zugesandt, Nıchtmit-
glieder können eın Exemplar beı der Geschäftsstelle beziehen:(Westfälische
Wiılhelmsuniversität, Seminar für Neue Kirchen- und Theologijegeschichte, Uniiversı-
tätsstraße 13—-17,z ünster.

Frank Fornacon
Hıiınweis der Schriftleitung:

Das Studiendokument des OÖORK ET christliche Glaube un die Weltwirtschaft““‘
(vergleiche dazu auch ÖR 4/92, 509) lıegt Jetzt auf Deutsch VOTI un kann ZU
Gegenwert VO  — SIrT. 30 In Genf este werden (WCC-Publications, P.O.Box 2100,
CH-1211 Genf 2)
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